
Protokoll zur Sitzung des Elternrats der  
Ida – Ehre – Schule am 13.04.2011 
 
An die Mitglieder des Elternrates, an die Schulleitung, 
an die Klassenelternvertreter/Innen, sowie an den Schülerrat 
                                             
Zeit: 19.30 – 22.15 Uhr Raum: Hauptgebäude Bogenstraße, Neues 
Lehrerzentrum (EG)                                                                                                            
Anwesenheit:  14 ER - Mitglieder, 2 Entschuldigungen, Schulleitung,  
0 Schülervertreter, 5 Gäste 

                                                                                                                                   Elternrat  
 

                                                                                                                                                                                                                   
TOP 1: Genehmigung der Tagesordnung  
 

 Die Tagesordnung wird um Punkt 2.1. erweitert: Mitgliederwerbung des Schulvereins 
„Ehrensachen“.  

 Ergänzungen zu TOP Verschiedenes:  
- „Wahl eines Stellvertreters/einer Stellvertreterin für den Lernmittelausschuss“ 
- Informationen zum Thema “Bewertung einer Klassenarbeit“ 

 
 

TOP 2: Genehmigung des Protokolls der ER- Sitzung vom 23.3.2011 
 
Das Protokoll wird mit zwei Änderungen genehmigt: 
TOP 4, Pkt. 3: Der erste Satz wird gelöscht und durch folgenden Wortlaut ersetzt: 
„Laut Frau Wendland gibt es Richtlinien für solche Fälle. In einem aktuellen Fall gab es 
eine nicht optimale Kommunikation mit der Betroffenen;  aus dem Fall wurden Lehren 
gezogen“. 
TOP 5, Pkt. 2: Der ursprüngliche Satz wird gestrichen. Er wird ersetzt durch den Satz: 
„Der KER will das Thema „Notenschlüssel“ auf einer seiner nächsten Sitzungen 
behandeln 
 
 

TOP 2.1.: Mitgliederwerbung des Schulvereins „Ehrensachen“   
 
Herr Fahrenkrug und Frau Donau als Vertreter des Schulvereins berichten: 
 
Die Zahl der Mitglieder des Schulvereins sinkt und wird demnächst unter 300 liegen. 
Damit der Schulverein weiterhin seinen Aufgaben nachkommen zu kann, soll offensive 
Mitgliederwerbung betrieben werden. Die Herstellung von Plakaten und andere 
Maßnahmen sind angedacht. Besonderer Stellenwert kommt einer Infomappe zu, die 
neu aufgelegt werden soll. Diese Mappe wird den Eltern in Jahrgang 5 auf dem ersten 
Elternabend übergeben und enthält Grundinformationen zur Elternarbeit. Es gibt die 
Mappe in einfacher und in detaillierter Version für die Klassenelternvertreter als Leitfaden 
ihrer Tätigkeit. Die Mappe soll mit der Einladung zur nächsten Elternvollversammlung 
vergeben werden. Es wird um Unterstützung bei der Aktualisierung der Mappe gebeten. 
Ein Treffen der Mitwirkenden soll am 18.5. um 19 Uhr im Büro von Frau Wendland 
stattfinden. 
 



Um die Arbeit des Schulvereins transparenter zu gestalten, soll ein Link von der Website 
der Schule zum Schulverein eingerichtet werden. Michael (der die Homepage für den 
Elternrat betreut) stellt sich als Ansprechpartner zur Verfügung. 
 
 

TOP 3: Offene Punkte der letzten ER-Sitzung  
 
Es gibt keine offenen Punkte. 
 
 

TOP 4: Mitteilungen und Berichte der Schulleitung 
 
Coaches für Schulübergang, Projekt „Rock your life“ 
In dem Projekt, das Jugendliche ihren Weg ins Leben finden hilft, wurden drei Schüler 
der 9. Klasse begleitet. Coaches aus der Wirtschaft stehen zur Verfügung sowie 
Seniorenchoaches, die bei Bedarf auch Nachhilfe erteilen. Das Projekt wurde im 
Abendblatt dargestellt im Kontext eines Berichtes über „Straßenfußball für Toleranz“. 
Herr Beckmann war Moderator der Eröffnungsveranstaltung. 
 
Bildungspaket       
Seit dem 1.4.2011 können Schüler, deren Familien staatlich gefördert werden, auf Antrag 
Zuschüsse  für Förderunterricht, Mittagstisch, Vereinsbeiträge, Fahrkarte etc. erhalten. 
Die jeweiligen Lehrer/Innen sollen den Förderbedarf befürworten. Mit der Maßnahme ist 
ein großer Verwaltungsaufwand verbunden, ohne dass zusätzliche Stunden bereitgestellt 
sind. Viele Eltern rufen an, es gibt noch keine Vordrucke für die Beantragung, die auch 
rückwirkend erfolgen kann. Eltern müssen 2x pro Jahr die Förderberechtigung belegen. 
Die Schule bemüht sich um eine zügige Lösung aller Probleme. 
 
Personalsituation 
12 Kollegen/Innen verlassen die IES, 14 kommen neu. 
 
 

TOP 5: Mitteilungen und Berichte aus den Gremien 
 
Bericht zum KER 
In der letzten Sitzung in der Sophie Barat-Schule wurde der Schulversuch in der 5. und 
6. Klasse „Kompetenzorientierter Unterricht“ ausführlich behandelt. Statt standardisierter 
Notenvergabe werden dabei Lernzuwächse beobachtet. Die IES ist daran beteiligt. In der 
nächsten Sitzung sollen Probleme mit der Essensversorgung – u.a. auch von der IES - 
benannt werden. 
 
Bericht zur GEST: Fragenkatalog 
Es wurde ein Fragebogen über bestimmte Konditionen an die Schulen verschickt.  
Der Fragebogen wurde von der Schulleitung und zwei ER – Mitgliedern ausgefüllt und 
der GEST zugeleitet. 
 
Notenschlüssel, Notentransparenz, Notenspiegel 
Der Vorstand berichtet über das Treffen der Schulleitung und der Abteilungsleiter sowie 
des didaktischen Leiters der Schule  mit Vertretern des ER-Vorstands zum Thema 
„Notenschlüssel, Transparenz der Notengebung, Notenspiegel“ bei schriftlichen Arbeiten. 
 
 



Leistungsbewertung – Informationen der Elternkammer 
Die Elternkammer informiert über die Vorgaben bei der Leistungsbewertung mündlicher 
und schriftlicher Leistungen. Die ER-Mitglieder haben das entsprechende Protokoll erhal-
ten. 
 

Bericht zur Veranstaltung „Profiloberstufe“ 
Der Vorstand berichtet über die Inhalte der Profilrunde vom 23.3.2011. Es geht dabei 
vorrangig um die Evaluation der Profile. Folgende Schwerpunkte sollen evaluiert werden: 

 Arbeit in den Profilen 

 Differenzierung in den Kernfächern 

 Arbeitsbelastung 

 Transparenz der Leistungsrückmeldung 

 Berufs- und Studienorientierung 

 Lernatmosphäre Lehrer/Schüler sowie der Schüler untereinander 

Räume und Ausstattung werden Thema der nächsten Oberstufenkonferenz sein und 
nicht Gegenstand der Evaluation, da allen klar ist, dass Verbesserungen notwendig sind. 
Die Profilklassen werden um Rückmeldung bis zum 6.4. darüber gebeten, ob 
Schwerpunkte fehlen. Eine Gruppe aus Lehrern/Innen und Schülern/Innen wird bis 
Ostern einen entsprechenden Fragebogen entwickeln und der Projektgruppe und den 
Profilklassen mit der Bitte um Rückmeldung vorlegen.  

Es folgt eine Diskussion über die Arbeitsbelastung der SchülerInnen, in deren Folge 
vorgeschlagen wird, dass Aufgaben, die über die Ferien aufgegeben werden, zu-
sammengetragen und im Flur ausgehängt werden. Lehrer/Innen können dann erkennen, 
was auf die Klassen im Einzelnen zukommt und nach sinnvollen Lösungen suchen. 

 

Trainingsraum/Anschreiben an die Eltern von Jahrgang 5 

Es gibt einen Informationsbrief vom 26.1.2011 über den Trainingsraum, das den ER-
Mitgliedern vom Vorstand zugeleitet wurde. Es ist unklar, ob der  Brief an die Eltern von 
Jahrgang 5 verschickt wurde. Einzelne Eltern und Mitglieder des Elternrats halten den 
Brief für ungeeignet. Er soll bei einem nächsten Runden Tisch zum Thema 
„Trainingsraum“ (9.5. 14.30-16 Uhr) diskutiert und ggf. überarbeitet werden. Beim letzten 
Runden Tisch gab es Probleme mit der Einladung. Der Vorstand des Elternrats 
übernimmt mit Hilfe seines Verteilers die Weiterleitung der Einladung zum 2. Runden 
Tisch. Die Schüler/Innen werden über die Schulleitung informiert. 
 
Kantine /Stand der Entwicklung Der Kantinenvertrag mit Food for Kids soll gekündigt 
und der Caterer der Emilie-Wüstenfeld-Schule angeworben werden. Auch wird ein 
Konzept überlegt, das die bisherigen langen Warteschlangen aufheben soll 
 
Förderbedarf 
Folgende Schreiben dazu sind den ER- Mitgliedern vom Vorstand zugeleitet worden:  

 Behörde für Schule und Berufsbildung, Anfrage an die Behörde für Schule und 
Berufsbildung,  

 Elternrat der Stadtteilschule Bergedorf,  

 Elternrat der Julius-Leber- Schule.  
 

Frau Wendland informiert über die Situation an der IES: Gefördert werden Schüler/Innen 
ab der 7. Klasse. 46 Förderstunden stehen zur Verfügung, die von spezialisierten 
Lehrern/Innen erteilt werden: Sprachförderkurse Deutsch bei Fördern und Fordern, im 
Neigungsbereich Englischförderung und Hilfe bei Diskalkulie. Welche Kinder an welcher 



Förderung teilnehmen, wird jeweils für ein halbes Jahr festgelegt. §12-Kinder erhalten 
Einzelförderung. Im Jahrgang 5 sind 5 Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf. 
Es gibt 2 I-Klassen.   
 
 

TOP 6: Türkischunterricht an der IES? 
Der TOP wird vertagt. 
 
 

TOP 7: Wichtige Veranstaltungen 
 

 09.04. 10-14.15 Uhr, Horner Weg 16,  Workshop in der  Wichern Schule: 
"Leistungen von Kindern würdigen: Beobachten, Dokumentieren, Rückmelden" 

 

 16.04. 10-16 Uhr, Weidenstieg 21, Hamburger Elterntag  
 

 19.04. 17.30-20.30 Uhr, Museum für Völkerkunde, Regionale Bildungskonferenz  
 

 09.05. 14.30-16 Uhr, Lehrerzentrum IES, Zweiter runder Tisch zum Thema 
„Trainingsraum“ 

 

  15.09. 18.00-20.30 Uhr Aula Meerweinstrasse 26, Veranstaltung „Jungen, die 
Bildungsverlierer“  

 

  23.10. 10-15 Uhr sowie 24.10. 9.30-15.30 Uhr, Aula Meerweinstrasse 26, 
Bildungssymposium  

 

Den Mitgliedern des Elternrats wurden Unterlagen zu den genannten Terminen 
außerhalb der IES zugeleitet. 
 
 

TOP 8: Verschiedenes 
 
Lernmittelkonferenz 
Die nächste Lernmittelkonferenz findet am 4.5. im Büro von Frau Wendland statt. 
Rüdiger Prüß und Birgit Dams-Akila (beauftragt vom ER als Vertreterin für H. Entrich) 
werden daran teilnehmen. 
 
Informationen zum Thema “Bewertung einer Klassenarbeit“ 
Ein Elternvertreter (zugleich auch Mitglied im Elternrat) informiert den Elternrat und die 
Schulleitung über erhebliche Probleme bezüglich der Bewertung einer Klassenarbeit. 
Es wird die Frage diskutiert, wann eine Klassenarbeit wiederholt werden muss. Eine 
eindeutige Regelung dazu findet sich im Schulgesetz. 
 
Fachabitur in der Stadtteilschule     
Schüler/Innen  können nach der 12. Klasse die Schule mit dem „Fachabitur“ verlassen, 
wenn sie einen bestimmten Notendurchschnitt erreicht haben und anschließend ein halb- 
bis einjähriges Praktikum absolvieren. Reicht der Notendurchschnitt am Ende von Klasse 
12 für den Übergang in die Klasse 13 und wird das Praktikum erfolgreich abgeschlossen, 
führt diese Kombination zum  Fachabitur, das dann den Besuch der Universität 
ermöglicht. 



Lehrerfortbildung am Vormittag 
Auf Nachfrage gibt Frau Wendland Erläuterungen zu den Modalitäten der Lehrerfortbil-
dung.     
 
Die nächsten Elternratssitzungen 
11.05.2011, 15.06.2011 
 

Weitere Termine: 
KER:  üblicherweise jeden 1. Montag im Monat  
 
 
Für das Protokoll: E. Hirsch/H. Entrich 
 

 
 
 
 
 
 

Elternrat der Ida- Ehre- Schule • Bogenstraße 36 • 20144 Hamburg 
Hartmut Entrich Telefon: 44 58 49 E-Mail: hwattenmeer1@aol.com 

   Petra Aissen: 4804670 Mob: 01791300242 E-Mail: Petra.aissen@gmx.de 
Michael Peter: 01775452649 E- Mail: mpeterhh@t-online.de 
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